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Stäfner Kunst gastiert in Meilen
Meilen An der letztjährigen Kunstausstellung Stäfart
zeigten sechs Kunstschaffende aus Meilen ihre Werke. Nun
revanchieren sich die damaligen Gäste mit einer Ausstellung
für die Stäfner.

26 Stäfner Künstlerinnen und
Künstler präsentierten im ver-
gangenen November anlässlich
der Stäfart ihre Werke. Während
dreier Tage standen Ateliers und
Galerien für Besucher offen. Der
Anlass, der bereits zum sechsten
Mal vom Verein Stäfart durchge-
führt wurde, hiess damals Kunst-
schaffende aus Meilen willkom-
men. Eine sechsköpfige Gruppe
nahm die Gelegenheit wahr und
stellte gemeinsam in der Villa
Sunneschy aus.
Andere Male hatten Gruppen

aus Wädenswil und Männedorf
diese Plattform des Austausches
genutzt. Das künstlerische Nä-

herkommen zwischen benach-
barten Gemeinden war von Be-
ginn an von beiden Seiten be-
grüsst worden und hat sich als
sogenanntes Kulturfenster im
Programmder Stäfart gefestigt.

Ein Flyer wie in Stäfa
Jetzt übernimmt die einstige
GastgemeindedieRolle desGast-
gebers und revanchiert sich bei
den Stäfnern mit einer Ausstel-
lung im Ortsmuseum Meilen.
Dessen Stiftungspräsident Wer-
ner Wunderli freut sich über den
überregionalen Anlass. «Im Mu-
seum verfügen wir über ideale
Raumverhältnisse, um dieWerke

der 16 Gäste aufzunehmen», sagt
der Meilemer und präsentiert
stolz den eigens für die Ausstel-
lung gedruckten Flyer. In der
Machart und Farbigkeit ist er
demjenigen der Stäfart ähnlich.
«Der Aha-Effekt beim Blick des
Flyers muss sofort eintreten»,
sagt Wunderli. «Wir nennen uns
aus demselben Grund auch Stäf-
artmeilen, um auf den ursprüng-
lichen Anlass hinzuweisen.»
Anfang Woche haben die mit-

machenden Stäfner ihre Bilder,
Objekte undSkulpturen insOrts-
museumMeilen transportiert,wo
jedem Künstler fünf Laufmeter
zur Verfügung stehen. Somit ha-
ben sie genügendZeit bis zurVer-
nissage vom Freitag, 8. Mai, um
ihre Kunstwerke ins beste Licht
zu rücken.DieTechniken reichen
von Ölbildern, Aquarellen und

Zeichnungen bis zur Bildhauerei
undHolzkunst.
An der Vernissage werden der

Gemeindepräsident von Stäfa,
Christian Haltner, und sein
MeilemerAmtskollegeChristoph
Hiller (beideFDP)dieBedeutung
desKunstaustausches indenMit-

telpunkt ihrer Ansprachen stel-
len. Seinen ersten Auftritt als
neuer Vereinspräsident der Stäf-
art wird Christoph Portmann
haben.WernerWunderli wird als
Präsident des Stiftungsrates des
Ortsmuseums Meilen das Wort
ergreifen. Maria Zachariadis

Werner Wunderli, Fredi Wüthrich undWolf Seemann (von links) packen im OrtsmuseumMeilen die Kunstwerke aus. Kurt Heuberger

KuNSt iM OrtSMuSeuM MeileN

Die Ausstellung Stäfartmeilen
im Ortsmuseum Meilen eröff-
net mit einer Vernissage am
Freitag, 8. Mai (18.30 bis
21 Uhr), und dauert bis Pfingst-
montag, 25. Mai (14 bis 17 Uhr).
Öffnungszeiten: freitags von 18
bis 21 Uhr, Samstag/Sonntag
von 14 bis 17 Uhr. Am Sonntag,
17. Mai, findet um 14.30 Uhr
die Lesung mit dem Sprachvir-

tuosen aus Ürikon, Heinz Weg-
mann, statt.
Es stellen aus: Doris Baumeler,

Sandra Bellini, Christina Bianchi,
Irma Disler, Sonnja Eberhard,
Silvia Gillardon, Rolf Gmür,
Werner Hunziker, Ernst Keller,
Heidi Nil, Melitta Progsch, Bar-
bara Schwegler, Patricia Weg-
mann, Karl Winistörfer, Ruth
Wüthrich und Rosa Zürcher. mz

Anlässe

herrliBerg

Jazzsängerin
Othella Dallas
AmSamstag, 9.Mai, um20Uhr
findet ein Special Event zum
90.Geburtstag vonOthellaDallas
statt. OthellaDallas als unver-
wüstlicheVollblut-Entertainerin
zu bezeichnen, kommt einer
Untertreibung gleich. Vor fünf
Jahren – imAlter von 85 Jahren –
legteOthellaDallas einAlbum
mit demTitel «Free andEasy»
vor. Für die vitale Jazz-Ikone, die
früher die Bühnemit Josephine
Baker und SammyDavis jr. teilte,
hat dasMotto «Free andEasy»
nachwie vorGültigkeit. Die 1925
inMemphis geborene Sängerin

Stäfa

Wanderung
der Pro Senectute
EineNachmittagswanderung
der Pro Senectute Stäfa/Ürikon
führt amMontag, 4.Mai, von
Pfäffikon durch das frühlings-
hafte Pfäffiker Ried nachWetzi-
kon. Die Strecke wird demWet-

Männedorf

Erinnerung an
Widerstandskampf
Dietrich Bonhoeffer, der be-
kannteWiderstandskämpfer
gegen die Nazis, wurde vor 70
Jahren ermordet. Aus diesem
Anlass und in Erinnerung an
das Kriegsende vor 70 Jahren
findet am 7. Mai um 19.30 in der
reformierten KircheMännedorf

ter angepasst. Eine Einkehr ist
entweder in derMitte direkt am
See oder amEnde inWetzikon-
Kempten vorgesehen. Es ist
eine einfacheWanderung ohne
Steigung von rund zwei Stunden
Dauer. e

Treffpunkt am Bahnhof Stäfa um
12.20 Uhr, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Auskunft am
Montag von 8 bis 9 Uhr bei Gabi
Zimmermann, Tel. 044 9262093.

undTänzerin ist einEner-
giebündel, strahlt Vitalität und
Lebensfreude aus undwill von
abgeklärter Altersmilde partout
nichtswissen – dass sie sich nach
wie vor als «The littleGirl from
Memphis» bezeichnet, hat abso-
lut seineBerechtigung. Aus dem
einstigen «LittleGirl»wurde die
«GrandOldLady des Jazz, Blues
undFunk», eine charismatische,
sprühendePersönlichkeit, die
ihr Publikumverzaubert und
mitreisst. e

Samstag, 9.Mai, 20 Uhr,
in der Kulturschiene Herrliberg-
Feldmeilen. Abendkasse, Bar ab
19 Uhr, Eintritt 35 Franken. Vor-
verkauf: post@kulturschiene.ch,
oder 044 391 88 42.

eineWort-und-Musik-Veran-
staltung statt. Zu diesem Abend
laden die Reformierten Kirch-
gemeinden Hombrechtikon,
Stäfa undMännedorf gemein-
sam ein. Vera Bauer, bekannt
durch ihre musikalisch-literari-
schen Bühnenprogramme,
zeichnet zusammenmit David
Goldzycher, Mitglied der 1. Vio-
linen im Tonhalle-Orchester
Zürich, inWort und Klang ein
Porträt dieses engagierten
Theologen. Zu hören sein wird
Musik für Violine solo von
J. S. Bach bis zur Gegenwart.
Bauer liest aus Dietrich Bon-
hoeffers «Briefe an einen
Freund». Diese Briefauszüge
und Gedichte aus demGefäng-
nis sind ein bewegendes Zeug-
nis des bedeutenden Theologen
undWiderstandskämpfers. Die
Texte lassen uns teilhaben an
seinen Hoffnungen und Ängs-
ten. Bonhoeffer ist zu einer
Symbolfigur des christlichen
Widerstandes gegen Gewalt-
herrschaft geworden. e

Erinnerung an Dietrich Bonhoeffer,
Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr,
reformierte Kirche Männedorf.
Eintritt frei.

Leserbriefe
Kritisch
hinterfragen

Zu «Migros schliesst
Produktion in Obermeilen»
Ausgabe vom 18. April
Offenbar konnte der Meilemer
Gemeindepräsident Christoph
Hiller bei der Übernahme der
Schweizer Getränke AG in Ober-
meilen vor einem Jahr durch die
Migros «eins und eins zusam-
menzählen». Ganz im Unter-
schied dazuwar der damalige Ar-
tikel in der «Zürichsee-Zeitung»
völlig unkritisch. Es kam nur der
Geschäftsführer zu Wort. Im
Nachhineinwäre einekritischere
Berichterstattung sicher ange-
messen gewesen.

André Tapernoux,
Küsnacht

e-MAil AN Die ZSZ

An die Adresse redaktion.stae-
fa@zsz.ch können der Redak-
tion der ZSZ eingesandte Texte
auf elektronischem Weg
zugestellt werden. zsz

Männedorf

Glauben
und Bekennen
In der heutigen Zeit ist es
schwierig geworden, ein gemein-
sames Glaubensbekenntnis zu
formulieren. In einer Predigtrei-
he der ReformiertenKirchge-
meindeMännedorf werden alte
Texte, wie zumBeispiel das
Apostolische Glaubensbekennt-
nis, neu zur Sprache gebracht.
ImGottesdienst am Sonntag,
3.Mai, um 10Uhr geht Pfarrer
Andreas Eilers auf die Frage ein:
Was bedeutet es, wenn ich sage
«Ich glaube anGott»? Diemusi-
kalische Gestaltung hat Frédéric
Champion. e

Sonntag, 3. Mai, 10 Uhr,
reformierte Kirche Männedorf.
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